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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wertingen 1862 e.V. : TTF Unteres Zusamtal 2001 
Samstag, 09.12.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für den TSV Wertingen 1862 e.V.

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) traf die Mannschaft des TSV Wertingen 1862 e.V. am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Unteres Zusamtal 2001. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte
Sebastian Riesinger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Roland Schörk-Sigl, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Trauner / Lamb und Kunkel / Riesinger, ehe
sich die Spieler des TSV Wertingen 1862 e.V. mit 3:2 durchsetzen konnten. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Trauner / Lamb mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen daraufhin Plomer und Schmid
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schörk-Sigl und Wolf ab dem ersten Ballwechsel. Beim 0:3 gegen
Ulrich / Mödl fanden Bacher / Dworschak von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Fabian Trauner wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Kunkel ab und fuhr
den Punkt für das Heimteam noch ein. Keine Chancen hatte wiederum Simon Lamb bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Roland Schörk-Sigl, obwohl das Spiel im
Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Riesinger war für Jörg Plomer am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Bacher seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Ulrich quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Ulrich endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der
Reihe. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Andreas Dworschak beim 2:3 gegen Stephan Wolf
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Schmid verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Franz Mödl. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Wertingen 1862 e.V. und der TTF Unteres Zusamtal 2001. Nicht ganz mithalten konnte Fabian
Trauner, beim 1:3 gegen Roland Schörk-Sigl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Simon Lamb die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:10 (Lamb) und 2:15 (Kunkel). Jörg Plomer bezwang anschließend
Wilhelm Ulrich in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Durch diesen Sieg liegt Plomer nun bei einer Saison-Bilanz von 3:8, während Ulrich nach
diesem Einzel eine Statistik von 10:7 zu verbuchen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:
8. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Bacher über die
1:3-Niederlage gegen Sebastian Riesinger hinweggetröstet werden musste. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bacher nun bei 4:7, während Riesinger bislang 12 Siege
und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
4:9 beendet.
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Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Wertingen 1862 e.V. nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV Wemding am 09.02.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der TTF Unteres Zusamtal 2001 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den SSV Höchstädt/Donau am 12.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Wertingen 1862 e.V.

Doppel: Trauner / Lamb 1:0, Plomer / Schmid 0:1, Bacher / Dworschak 0:1 
Einzel: F. Trauner 1:1, S. Lamb 1:1, J. Plomer 1:1, J. Bacher 0:2, A. Dworschak 0:1, W. Schmid 0:1 

 TTF Unteres Zusamtal 2001
Doppel: Schörk-Sigl / Wolf 1:0, Kunkel / Riesinger 0:1, Ulrich / Mödl 1:0 
Einzel: R. Schörk-Sigl 2:0, T. Kunkel 0:2, W. Ulrich 1:1, S. Riesinger 2:0, F. Mödl 1:0, S. Wolf 1:0


